
Bericht des Vorstandes.

"Alit dem Jahre 1897 ist die erste zehnjährige Geschäftsperiode unserer Gesellschaft beendet worden. 
Wenn auch Elementarcreignisse den Betrieb unserer deutschen Unternehmungen in diesem Jahre wiederholt 
störten, so ist das Gesammtergcbniß doch befriedigend ausgefallen und gestattet die Vertheilung einer 
Dividende von

14 Proccnt
in Vorschlag zu bringen, wobei auf reichliche Reserven Bedacht genommen worden ist. Dieses Erträgnis; 
ist zum großen Theil der erfreulichen Entwickelung unserer Specialfabrikativnen zuzuschreiben, während bei 
dem Flaschengeschäft die erhöhten Productionsspescn mit den Tagespreisen nicht im Einklang stehen. Der 
Bedarf an Flaschen wurde ungünstig beeinflußt durch den gleich dem Vorjahre abnorm kühlen und regner­
ischen Sommer, sowie auch durch die Schwierigkeiten, welche dem Export fast nach allen Consumländern 
infolge hoher Zölle entgegengestellt wurden. Wenn sich trotzdem der Verkauf von Flaschen

von 90,-, Millionen Stück 
auf 91,- -

gesteigert hat, so ist dies der guten Qualität unserer Flaschenfabrikate zu verdanken.
Die Production von Flaschen betrug 914/4 Millionen Stück und blieb um ll'/j. Millionen hinter 

der des Vorjahres zurück. Die Ursachen hierfür sind in den Betriebsstörungen zu suchen, die infolge der 
Hochfluth, von welcher die Dresdener und Döhlencr Fabriken empfindlich betroffen wurden, entstanden sind. 
Der hierdurch erlittene Betricbsaussall entspricht einer l'/zwöchigen Production und der Gesammtschadcn 
ist auf 64 000 festgestellt worden. In Ncnsattl haben die Folgen der Maifeier ebenfalls auf die Pro- 
dnction ungünstig gewirkt.

Die Fabrikation von Flaschcnvcrschlüssen, speciell unserer patentirtcn Hcbclverschlüsse, hat einen 
weiteren Aufschwung genommen, indem sich die Production

von 24,4 Millionen Stück 
auf 28,, -

und der Vcrkaufswcrth um ca. 120000 erhöhte.
Auch die Drahtglasabtheilung hat ihren Umsatz von ca. 387 000 auf ca. .F 523000 erhöht. 

Die Drahtglaspatente, die wir bisher licenzwcisc ausnützten, sind in unser alleiniges Eigenthum über­
gegangen. Die Einrichtungen für eine vortheilhaftere Fabrikation wurden geschaffen, um dem Drahtglas 
eine leichtere Concurrcnz mit dem gewöhnlichen Rohglas zu ermöglichen.

Auch die Productions- und Verkaufszissern der Abtheilungen für Beleuchtnngsartikel, Tafelglas, 
sowie Hart- und Gußglas sind erheblich günstiger.


